
Herbstzugabe Segelausbildung
Wegen  des  wahrlich  goldenen  Oktobers  findet  diese  Woche
nochmal Segelausbildung auf dem Wasser statt.
Die Optisegler treffen sich Montag von 16.30 bis 18.30 Uhr,
Jollenausbildung findet am Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr
statt.

Zwei  SVGS-Segler  bei
Trainings-  und
Regattawochenende  auf  der
Alster
Am Samstag, dem 22. September,
fand auf der Alster ein von der
Segler-Vereinigung  Altona-
Oevelgönne  e.V.  (SVAOe)
organisiertes Training für Feven
statt,  am  Sonntag  folgte  eine
Regatta.  Über  Nacht  schliefen
die  –  aus  vier  Norddeutschen  Bundesländern  angereisten  –
Segler in Gebäuden der SVGS.

Insgesamt  waren  acht  Crews
dabei. Neben der SVGS-Crew waren
drei Teams aus dem emsländischen
Jemgum, ein Team der SVAOe, und
zwei aus Wedel sowie ein Wedel-
Bremen-Team  am  Start.  Das
Trainerteam  bestand  aus  einem
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Trainer aus Jemgum und einer Trainerin der SVGS, weitere SVGS-
und SVAOe-Trainer leisteten logistische Unterstützung.

Am Samstag hatten die jüngeren Segler mit dem starken und
drehenden  Wind  zu  kämpfen.  Eine  Teilnehmerin:  „Nach  15
Kenterungen habe ich aufgehört, zu zählen.“ Auch der nass-
kalte Regen, der an diesem Tag über Hamburg zog konnte die
Motivation  nicht  steigern.  Immerhin:  Die  fortgeschrittenen
Segler kamen auf ihre Kosten und hatten die Möglichkeit, ihre
Grenzen auszutesten. Alle Segler schlugen sich aber tapfer und
segelten zwei Trainingsslots mit.

Gegen Abend wurde gegrillt, anschließend ging es nach Neuland,
wo die heißen Duschen an diesem Abend die Hauptattraktion
darstellten.

Die viel zu kurze Nacht endete
mit  frischen  Brötchen  und  für
einige  auch  mit  einem
erfrischenden  Morgenspaziergang
zur  S-Bahn-Haltestelle  Harburg.
Am  Morgen  hatte  der  Wind
deutlich nachgelassen und statts Regen strahlte gelegentlich
die Sonne durch die Wolken.

Knapp pünktlich um 10 Uhr trafen
alle  bei  der  Steuerleute-
Besprechung ein, neben dem Feld
der Feva-Segler wurde an diesem
Tag auch eine Opti B, C1 und C2
Regatta gesegelt, zu der sich 57
Kinder  mit  ebensovielen  Booten
einfanden.  Leider  musste  nach  einer  Wettfahrt  die  Regatta
abgebrochen werden, der Wind war komplett eingeschlafen und
stattdessen trat wieder der altbekannte Regen auf den Plan.
Einerseits schade, andererseits waren am Ende dann auch alle
froh, endlich wieder warme Klamotten anziehen zu können.



Unsere beiden Segler belegten übrigens Platz sechs von acht,
eingedenk der Tatsache, dass beide erst diese bzw. letzte
Saison  in  die  Feva  umgestiegen  sind,  eine  beachtliche
Leistung.

Mehr Fotos gibt es bei Facebook.

Die Ergebnisse der Regatta können über manage2sail abgerufen
werden.

Neues Boot in Dienst gestellt
Ab sofort verfügt die SVGS über eine
dritte  Feva.  Das  fabrikneue  Boot  hat
die  Segelnummer  7134  und  noch  keinen
Namen. Die Anschaffung des Bootes wurde
durch Fördermittel des Bezirks Harburg
ermöglicht.

Die neue Feva wird für die Jollenausbildung am Donnerstag
eingesetzt, wo sie sowohl in der Anfängergruppe als auch in
der  Regattagruppe  zwei  weitere  Bootsplätze  zur  Verfügung
stellt.

Nach  einem  Namen  für  das  Boot  wird  noch  gesucht,  als
Anfangsbuchstabe  ist  aktuell  „G“  an  der  Reihe.

https://www.facebook.com/svgshamburg/
https://www.manage2sail.com/de-DE/event/09336aee-4114-444b-a301-f65a8a324656#!/results?classId=b0000c2e-6892-4634-8b3c-6d2b1bd60e43
http://svgs-hamburg.de/2018/09/13/neues-boot-in-dienst-gestellt/
http://svgs-hamburg.de/flotte/rs-feva/


Optiausbildung  geht  wieder
los
Am kommenden Montag, 20.8., geht es um 16.30
Uhr  mit  der  Optiausbildung  wieder  los.  Das
Training  geht  bis  18.30  Uhr  und  wird  wie
gehabt  von  Henning  geleitet.

Die Optiausbildung läuft noch bis zum 24. September, danach
bietet die SVGS wieder ein vielfältiges Winterprogramm an.

Ferienpass 2018 – eine Woche
Hochsommersegeln
Besseres  Wetter  hätten  die  sechs  Kinder,  die  in  der
vergangenen  Woche  am  Ferienprogramm  der  SVGS  teilnahmen,
nichtmal am Mittelmeer haben können.

Vom 6. bis zum 10. August konnten die acht- bis elfjährigen
auf  dem  Neuländer  Baggersee  ausgiebig  Segeln  lernen.  Die
Trainer Henning und Chris leiteten die Gruppe dabei an.
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An den ersten Tagen wehte etwas
weniger  Wind,  sodass  alle
Kinder, auch die, die noch nie
in einem Boot gesessen hatten,
keine  Probleme  hatten,  ihren
Opti zu beherrschen. Im Verlauf
der  Woche  wurde  der  Wind  dann
immer stärker, sodass auch die
älteren Kinder gefordert wurden.

Neben  dem  gemeinsamen  Segeln  aßen  Trainer  und  Teilnehmer
gemeinsam Mittagessen, das von Müttern oder Vätern des Vereins
frisch zubereitet wurde.

Highlights  waren  das
Kentertraining  sowie  ein
eingebettetes  Jollen-
Schnuppersegeln für die Älteren.

Am Ende stand ein gemeinsamer Abschluss mit Teilnehmern und
Eltern, bei dem gemeinsam Tee getrunken und Kuchen gegessen
wurde.

Jollensegeln am 16.8.18
Am  16.8.  (Donnerstag)  geht  es  wieder  mit  Jollenausbildung
weiter. Training findet an diesem Termin für beide Gruppen
zusammen von 17-19 Uhr statt.
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Letzte  Opti-Ausbildung  vor
den Ferien

Montag
fand  das  letzte  Mal  Optiausbildung  vor  den  Ferien  statt.
Segeltermine in den Ferien werden wir über den Newsletter
verteilen. Gute Erholung!

Acht Ausbilder bildeten sich
fort  und  übten  für  die
Sicherheit
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Am Sonntag, dem 25. Juni, fand
in Neuland eine Motorboot- und
Sicherheitsschulung  statt.  Acht
Mitglieder,  die  in  der
Ausbildung  für  die
Jugendabteilung  ehrenamtlich
engagiert sind, nahmen sich drei
Stunden  Zeit,  um  über
Sicherheitstechniken zu sprechen
und sie praktisch auszuprobieren.

Um 14.30 Uhr ging es mit einem
theoretischen  Input  los,
anschließend  ging  es  auf’s
Wasser,  wo  drei  Szenarien
trainiert wurden. Zunächst wurde
ein  gekentertes  Boot  wieder
aufgerichtet.  Das  zweite
Szenario  bestand  darin,  ein
durchgekentertes  Boot  wieder
aufzurichten. Zuletzt galt es für alle Teilnehmer, eine Person
aus dem Wasser zu retten, einmal mit und einmal ohne Mithilfe
der Person.

Bei einer Tasse Tee fand anschließend eine Evaluation der
Schulung statt.

mit Unterstützung der Freien und Hansestadt Hamburg und der Hamburger

Sportjugend

6.-10.8.: Ferienpass Optikurs

http://svgs-hamburg.de/2018/06/23/ferienpass-optikurs/


 Die SVGS wird 2018 erneut beim
Hamburger Ferienpass dabei sein.
In  den  Tagen  von  Montag,  dem
6.  August  bis  Freitag,  dem
10.  August,  werden  Kinder  von
8-11  Jahren  die  Möglichkeit
haben,  auf  dem  Neuländer
Baggersee in Hamburgs Süden das
Segeln in Ein-Personen-Booten, den Optimisten, auszuprobieren
und zu erlernen.

Der Kurs kostet 100 Euro pro Person, darin enthalten sind
Getränke und ein Mittagessen. Er beginnt um 10 Uhr und endet
um  16  Uhr.  Teilnehmer  müssen  schwimmen  können  (mindestens
Bronze), eine Anmeldung an Ferienpass @ SVGS - Hamburg . de
ist erforderlich.

Segelwochenende am Wittensee
Am Freitag, dem 08.06., sind wir
am  Nachmittag  in  Groß
Wittensee  angekommen  und  haben
unsere  Boote  und  Zelte
aufgebaut.  Zum  Abendbrot  haben
wir gegrillt. Am nächsten Morgen
gab  es  ein  Frühstück  mit
Brötchen  und  Aufschnitt.  Um  10  Uhr  war  die
Steuermannsbesprechung, wo wir in die Regattagruppe oder in
die Bootshandling-Gruppe eingeteilt wurden.

Um ca. 13 Uhr sind wir dann mit den Fevas losgesegelt. Es war
ein bisschen Wind, leider auch viele Wolken. Zwischendurch
haben wir kalte Würstchen gegessen und sind dann nach einer

http://svgs-hamburg.de/2018/06/16/segelwochenende-am-wittensee/


zweiten Steuermannsbesprechung nochmal losgesegelt. Am Abend
gab  es  bestellte  Pizza.  Am  nächsten  Morgen  gab  es  wieder
Brötchen.

Nach  der  Steuermannsbesprechung
haben  die  Veranstalter
beschlossen,  mangels  Wind  und
Motivation, und auch wegen eines
starken  Regenschauers,  das
Segeln  für  den  Sonntag
abzusagen.  Wir  haben  dann  im
Regen die Boote abgebaut und die Zelte eingepackt. Gegen 17
Uhr sind wir in Neuland eingetroffen.

Insgesamt waren wir zwölf bis 13 Boote, aus unserem Verein
drei.

Geschrieben von Lenn und Janus.


